
Personalratswahlen 2024 
Warum die Liste VBEVNLBLVNVLWN unter dem Mo o WIR FÜR EUCH! 
wählen?  

Am 27. und 28. Februar sind in Nieder-
sachsen wieder Personalratswahlen auf 
allen Ebenen. Geht wählen und nehmt 
an der Wahl teil! Wenn ihr möchtet, dass 
in den Bezirken und im Schulhauptper-
sonalrat die Berufsbildner eine gewich-
5ge S5mme erhalten, wählt unsere Liste 
(VBE-VNL-BLVN-VLWN unter dem Listen-
namen WIR FÜR EUCH!).  Das Berech-
nungsverfahren zwingt uns Berufsbildner 
zu einem Listenzusammenschluss, da 
kleine Listen benachteiligt werden. (Hin-
weis: 13.000 Beschä%igte an BBSen zu 
95.000 Beschä%igte an allgemeinbilden-
den Schulen).  
Was unterscheidet uns von anderen 
Gewerkscha�en und welche Gemein-
samkeiten haben wir? Beim Erstreiten 
von einer gerechten Besoldung für ver-
beamtete und angestellte Beschä%igte, 
den Sonderzahlungen, der Wiederein-
führung der Altersermäßigung ab dem 
55. Lebensjahr arbeiten alle Gewerk-
scha%en über ihre Dachorganisa5onen 
oder vor Ort häufig zusammen. Die von 
der UNO definierten Menschenrechte 
sind für alle Gewerkscha%en in Nieder-
sachsen handlungsleitend. In unseren 
Schulen achten alle gewerkscha%lichen 
Vertretungen auf die Einhaltung der un-
terschiedlichen Gesetze, Erlasse und Ver-
ordnungen, die die Rechte der Beschäf-
5gten berühren.  
Wo also sind jetzt die Unterschiede?  

Nur die Kandidaten des BLVN und VLWN 
setzen sich im MK, dem RLSB und vor 

Ort  
für die Erhaltung und den Ausbau des •
beruflichen Gymnasiums   
für den Erhalt und Ausbau der Fach-•
schulen an BBSen,  
für eine flexible Gestaltung der BFS •
dual,  
für den Wegfall der Liste der affinen •
Berufe,   
für eine verbindliche Berufsorien-e-•
rung unter Einbeziehung der Gymna-
sien,  
für mehr Entlastungen bei Funk-ons-•
stelleninhaber,  
für den Aufwuchs von flexiblen mul--•
professionellen Teams,  
für mehr A11 und A12 Stellen ein!  •

Unsere Erfahrungen als Stufenvertretun-
gen fließen in die Vorstände unserer Ver-
bände.  Bei uns ist die berufliche Bil-
dungspoli5k nicht nur ein 
Referatsthema, sondern Kerngeschä%. 
Wer unsere Liste wählt entscheidet sich 
für den Ausbau und den Erhalt der be-
ruflichen Bildung. Unser Fokus ist somit 
zu 100% auf die berufliche Bildung ge-
legt, da wo er auch hingehört. Geht wäh-
len, gebt unserer Liste eure S5mme da-
mit die berufliche Bildung weiterhin eine 
ideologiefreie und kompetente S5mme 
in Niedersachsen besitzt.  
Wählt Liste:  

Personalrat

blv-nds.de 

vlwn.de

Fotos: Redak5on Personalrat aktuell, pixabay.com, freepik.com
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Podcast zu Personalratswahlen  
BLVN und VLWN präsen5eren einen gemeinsamen Podcast zu den Personalrats-
wahlen. Der Podcast berichtet über die Arbeit der Personalräte auf den verschiede-
nen Ebenen und erklärt zum Beispiel, warum es drei unterschiedliche S5mmze6el 
gibt. Moderiert wird der Podcast von Antje Pacina und Marcus 
Schlich5ng. Anne6e Hermes und Birgit Schlieper-Dembski berich-
ten von ihrer Arbeit im Schulhauptpersonalrat und im Bezirksper-
sonalrat. Außerdem haben wir die Personalräte gefragt, warum 
die Arbeit in den Gremien so wich5g ist und was Personalräte 
mitbringen sollten.  
Mit dem QR-Code geht es direkt zum Podcast. 

Informa-onstage für Schulpersonalräte der BBS  
Im Dezember 2023 fanden erneut an drei Tagungsorten (Vechta, Aurich und Lingen) die Informa5onstage für Schul-
personalräte der BBS in der Regionalabteilung Osnabrück sta6. Ins Leben gerufen wurden diese Veranstaltungen 
durch den Arbeitskreis Weser/Ems, dem beide Berufsschullehrerverbände angehören. Seitdem ist es eine jahrzehnte 
lange Tradi5on, sich zweimal jährlich zum Austausch zu treffen. Hier können die Schulpersonalräte die Fragen stellen, 
die ihnen auf den Nägeln brennen, sich mit anderen Schulpersonalräten austauschen und sich über Neuerungen in-
formieren.   
Bei diesem Durchgang stand das Thema Arbeitszeit im Vordergrund. Werner Taphorn berichtete über die Ergebnisse 
einer Arbeitszeitstudie und über alterna5ve Arbeitszeitmodelle. Stellvertretend für die neugewählten örtlichen 
Schwerbehindertenvertreter:innen stellte Enno Kook die Aufgaben vor und zeigte Schni6stellen zwischen der Arbeit 
der Personalräte und der der Schwerbehindertenvertretung auf. Anlässlich des dri6en Informa5onstages berichtete 
Johanne Lü6ermann-Weinreich als Integra5onsbeau%ragte über die Neuerungen im Erlass und über den Umgang 
mit Fragen zur Integra5on.   
Unter der Leitung der beiden Schulbezirkspersonalrä5nnen Petra Sachse und Ingrid Frenkel bieten die Informa5ons-
tage eine Pla7orm zum Austausch und zum Knüpfen von Kontakten. Dieses Mal nutze Petra Sachse die Runde auch, 
um sich von den Personalratsmitgliedern der BBS zu verabschieden. Sie ist jetzt in der Ausgleichsphase des Altersteil-
zeitmodells und scheidet daher aus dem Schulbezirkspersonalrat aus.   
Ich möchte mich bei meiner Kollegin recht herzlich für die stets gute Zusammenarbeit bedanken und wünsche ihr für 
den Unruhestand tolle Aufgaben und viel Freude. 

Einführung einer pauschalen Beihilfe in Niedersachsen  
Niedersächsische Beam5nnen und Beamten sowie Versorgungsempfängerinnen und Versorgungsempfängern, die 
am 01.02.2024 Anspruch auf Beihilfe ha6en, wird innerhalb einer Ausschlussfrist von einem Jahr einmalig die Mög-
lichkeit geboten, von der individuellen Beihilfe auf die Gewährung der pauschalen Beihilfe („Hamburger Modell“) 
umzusteigen. Eine erneute Rückkehr zur individuellen Beihilfe ist nach einem Wechsel allerdings ausgeschlossen.  
Wie funk-oniert das Modell? 

Bei der pauschalen Beihilfe gewährt der Dienstherr einen monatlichen Zuschuss zum Krankenversicherungsbeitrag 
einer freiwillig gesetzlichen oder privaten Krankheitskostenvollversicherung. Somit dür%e das Angebot interessant 
sein für die Personen, die heute bereits gesetzlich krankenversichert sind und die bisher keinen Arbeitgeberanteil für 
die Krankenversicherung erhalten haben.  
Wer informiert? 

Der Niedersächsische Beamtenbundes (NBB) hat ein Informa5onsbla6 zum Hamburger Modell erstellt, das auch auf 
die Unwägbarkeiten und Nachteile wie möglicherweise eingeschränktes Leistungsspektrum hinweist. Es ist unter 
www.nlbv.niedersachsen.de/beihilfe_heilfürsorge abru!ar. Auskün%e zu den individuellen Kondi5onen können die 
Krankenversicherungs-Gesellscha%en geben. Sie haben eine Beratungspflicht. Weitere Informa5onen und das An-
tragsformular sind auf Website des Niedersächsischen Landesamt für Bezüge und Besoldung (NLBV) abru!ar . Au-
ßerdem hat das NLBV zur Antragsstellung eine Servicehotline eingerichtet, die unter 04941 13 5000 zu erreichen ist. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass ein Wechsel in die pauschale Beihilfe nur für sehr wenige Personen Vorteile 
bringen wird. Bi6e informieren Sie sich deshalb sehr gut, bevor Sie einen Wechsel tatsächlich beantragen, der nicht 
mehr umkehrbar ist. 

Redak-on: Ingrid Frenkel, Sven Höflich, Marcus Schlich5ng 



Braunschweig 
VBE - VNL - BLVN - VLWN   WIR FÜR EUCH! 

Liste 1  für Beam-nnen und Beamte 
Liste 2 für Angestellte  

Hannover 
VBE - VNL - BLVN - VLWN   WIR FÜR EUCH! 

Liste 1  für Beam-nnen und Beamte 
Liste 1 für Angestellte  

Lüneburg 
VBE - VNL - BLVN - VLWN   WIR FÜR EUCH! 

Liste 2  für Beam-nnen und Beamte 
Liste 1 für Angestellte  

Schulhauptpersonalrat 
VBE - VNL - BLVN - VLWN   WIR FÜR EUCH! 

Liste 2  für Beam-nnen und Beamte 
Liste 2 für Angestellte  

Osnabrück 
VBE - VNL - BLVN - VLWN   WIR FÜR EUCH! 

Liste 1  für Beam-nnen und Beamte/ Liste 2 für Angestellte  

Fotos: Redak5on Personalrat aktuell, pixabay.com, freepik.com



Schulhauptpersonalrat im  
Kultusministerium

Schulbezirkspersonalrat in 
Braunschweig

             Schulbezirkspersonalrat in 
             Hannover

              Schulbezirkspersonalrat in 
              Lüneburg

Schulbezirkspersonalrat in 
Osnabrück

Marcus Schlich5ng, Anne6e Hermes,  
Sven Höflich 

Ellen Rollwage, Ralph Böse, 
Mar5n Kaiser 

             Thorsten Kramer    
             Linda Spang

              Birgit Schlieper 
  

Ingrid Frenkel 
Petra Sachse

Personalräte-Infotag  
Bei Lebkuchen und Mandarinen trafen sich interessierte Schulpersonalräte der 
Verbände aus dem Bezirk Lüneburg wieder einmal in Stade. Ein kleiner, enga-
gierter Kreis von Kolleginnen und Kollegen folgte der Einladung von Birgit 
Schlieper als Schulbezirkspersonalrä5n im RLSB Lüneburg. Ein Schwerpunkt lag 
auf den Rahmenbedingungen für Teilzeitarbeit, sowie der Verteilung der Ar-
beitszeit von Lehrkrä%en und der daraus resul5erenden Belastung. Auf der Ta-
gesordnung standen zudem das Ergebnis der Tarifverhandlungen und weitere 
aktuelle Themen, wie die PR-Wahlen, sowie selbstverständlich die Fragen und 
Probleme der Personalräte. Unsere Stufenvertreterin im Schulhauptpersonal-
rat, Anne6e Hermes, gab einen Einblick in die Beamtenversorgung und erläu-
terte anschaulich die Grundlagen der Pensionsberechnung. Ein Tag war fast zu 
kurz für all die Themen, die bewegt wurden und ich zi5ere einen Teilnehmer: 

„Es ist sehr wich5g, sich außerhalb der eigenen Schule auszutauschen.“ Wir freuen uns auf das nächste Mal! 

Grundschulungen für Personalräte 
Braunschweig am 28.05. bis 30.05.2024 , Ort wird noch bekannt gegeben 
Ansprechpartner: mar5n.kaiser@vlwn.de und ellen.rollwage@t-online.de  
 

Lüneburg am 28.-29.05.2024  im Kino-Hotel Meyer in Harsefeld  
Referen5nnen: Birgit Schlieper-Dembski und Anne6e Hermes  
Anmeldung an: birgit.schlieper@vlwn.de  
 

Weitere Termine, auch in den anderen Bezirken, folgen. 

Seminar Schwierige Gespräche 
Konfliktgespräche ganz prak�sch für Personalrät*innen in der BBS  

Das Seminar „Schwierige Gespräche Teil IV“ startet vom 11. - 12. Januar 2024 
mit 25 Teilnehmenden, die bereits ganz gespannt sind und sich auf die Fortset-
zung dieser Seminarreihe freuen. Unter der Leitung von Frau Dr. Barbara Kap-
penberg und Herrn Hagen Schubert beginnt auch dieser Teil wie gewohnt mit 
unterschiedlichen Warm-ups aus den Bereichen Körpersprache, Ges5k, Mimik, 
S5mme, S5mmführung, Stress- und S5mmungsmanagement sowie Tools für 
diploma5sche, deeskalierende, versachlichende Kommunika5on.  
Gearbeitet wird an Fällen und Konfliktsitua5onen, die vor besondere Herausforderungen stellen und Eigenheiten 
aufweisen, in denen die Personalrät:innen sich trainieren möchten.  Dabei findet das Training der Konfliktgespräche 
mit kri5schem und konstruk5vem Feedback sowie Anregungen und Hinweisen aus Gesetzen der Personalratsarbeit 
besonderen Anklang.   
Das Ziel der vertrauensvollen Zusammenarbeit zwischen Personalrat – Kollegium, Schulleitung, Regionales Landes-
amt im Sinne des Au%rags von Schule und Bildung steht dabei ebenso im Mi6elpunkt wie Ausarbeitung von Lösungs-
versuchen, um die berech5gten Interessen und Bedürfnisse der Beteiligten möglichst weitgehend zu erfüllen und so 
zu weiterführenden Lösungen zu finden.   
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